Geſicht und rotben Schnurrbart. 


4 {h pro Quartal 7 Ma J 
Blase Halen Zeile 30 Pf. für Inſerate aus Schleſ 


Nr. 104. Mittag: Ausgabe. 


Deut ſchland. 

Berlin, 10. Febr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der Kaiſer hat dem Erſten 
Legations⸗Kanzliſten bei der Botſchaft in St. Petersburg, bisherigen Ge⸗ 
3 erpedirenden Secretär Wahrenberg, den Charakter als Hofrath 
verliehen. 

Der bisherige denden Profeſſor Dr. Guſtav Krüger zu 
Gießen iſt zum außerordentlichen Profeſſor in der theologifchen Gacultit 
der Univerſität Göttingen ernannt worden. — Dem Kreis⸗Thierarzt Joſef 
Peters zu Bromberg iſt die von ihm bisher commiſſariſch verwaltete 
Departements⸗Thierarztſtelle des Regierungsbezirks Bromberg definitiv 
verliehen worden. (Reichs⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 11. Februar. 


Rindvieheinfuhr aus Oeſterreich⸗Ungarn. Auf Grund der Er: 
mächtigung des Miniſters für Landwirthſchaft Bein ſeitens des Regierungs⸗ 
Präſidenten zu Oppeln die Einfuhr von lebenden Rindern aus Oeſterreich⸗ 
Ungarn nach den öffentlichen Schlachthäuſern der Städte Brieg, Reichen⸗ 
bach u. d. E., Waldenburg und Eſchwege geſtattet worden; ebenſo hat die 
herzoglich anhalt'ſche Regierung die Einführ ſolcher Rinder nach den Städten 
Bernburg und Ballenſtedt genehmigt. Indem dies der Regierungs⸗Präſident 
ur 3 Kenntniß bringt, macht derſelbe zugleich bekannt, daß die 

infuhr der aus Oeſterreich⸗Ungarn importirten Rinder außer über Oderberg 
ortan auch allgemein über Dzieditz und Szezakowa unter den be: 
annten Bedingungen bee kann, wodurch eine Abkürzung der 

ransportwege und damit eine Verbilligung der Fleiſchpreiſe in Ausſicht ſteht. 
Als Einfuhrtage für die über Dzieditz und Szezakowa gehenden Sendungen für 
Berlin iſt der Dinstag und für die übrigen Transporte der Dinstag 
und Freitag jeder Woche feſtgeſetzt. Die thierär ztliche Unterſuchung in 
Dzieditz iſt dem Grenzthierarzt Gabbey in Pleß, diejenige in Szezakowa 
dem Grenzthierarzt Graßnik in Kattowitz übertragen worden, während 
Sage der Transporte über Oderberg dem Grenzthierarzt Herrmann 
n eg ſchütz verbleibt. — Im Monat Januar find aus Oeſterreich⸗Ungarn 
und zwar ausſchließlich über Oderberg an Schlachtrindern eingeführt 


worden nach Berlin 225, 9 S j 5 iwitz 3% 
Moslowiß 12 und nach SE 103, Bromberg 25, Gleiwitz 33, 


Rothenburger Sterbekaſſe In dem Proceſſ ; 
75 . roceſſe der Rothenburger 
Sterbekaſſe gegen den früheren Vorſtand derselben (Director Wilke u. Gen) 
wies die Civilkammer des Landgerichts in Görlitz die Klägerin mit ihrem Ne: 
n auf 12000 M. koſtenpflichtig ab. Nur ein einziger Fall von 
tatutenwidrigem Verfahren wurde als erwiefen anerkannt und Wilke 
dieſerhalb zur Erſatzpflicht von 60 Mark verurtheilt. Der Termin, in 
welchem dieſe Entſcheidung getroffen worden iſt, hat vor längerer Zeit 
ſtattgefunden. Mit dem damals gefällten Urtbeil iſt jedoch nach dem „N. 
Görl. A.“ die e nicht entſchieden, da die abgewieſene Klägerin 
ſich nunmehr an die höhere Inſtanz gewandt hat. 
ee. Betrüger. Im Aufang des Januar machte ein hieſiger Bäder: 


en u. Poſen 20 Pf. 


Lehrling auf der Berlinerſtraße die Bekanntſchaft eines Fremden, der ſich 


ihm als Landsmann zu erkennen gab und bald darauf 8 Mark von ihm 
borgte, angeblich um ſich einen Anzug aus dem Pfandhaus zu holen. 
Nach einiger Zeit borgte er ſich noch 12 M. und verſchwand darauf. Der 
Unbekannte iſt ca. 30 Jahr alt, mittelgroß, hat rothes, aufgedunſenes 


ger a m m e. 
a (Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

Berlin, 11. Febr. Gleich nach der Aufführung des Wilden: 
bruch ſchen Schauſpiels „Der neue Herr“ ließ der Kaiſer dem Ober⸗ 
regiſſeur Grube eine Buſennadel mit dem Namenszug des Kaiſers 
und der Kaiſerkrone in Brillanten und Rubinen, den Schauſpielern 
Maszkowsti und Arndt Manchettenknöpfe mit dem kaiſerlichen Namens: 
zuge überreichen. 

Die Koch'ſche Lomphe hat jetzt einen officiellen Namen erhalten. 
Die von Dr. Libbertz verſandten Holzkäſichen, welche die Original- 
fläſchchen enthalten, tragen ſeit kurzem die Inſchrift „Tuberculin“, 
d. h. nach pharmaceutiſchem Sprachgebrauch eine Subſtanz, welche 
— Tuberkeln ober Tuberkel⸗Bacillen auf chemiſchem Wege ber: 
geſtellt iſt. 

Kaiſer Wilhelm fol dem „Temps“ zufolge in einem dem Bot: 
ſchafter Herbette übermittellen Schreiben Br Theilnahme am Tode 
des Malers Meiſſonier haben Ausdruck geben laſſen. Herbette habe 
das Schreiben an den Miniſter des Auswärtigen, Ribot überfandt 
der es dem Präſidenten der Akademie der Künſte übergab. 
Ponte e ne 5 nos gemeldet wird, veranlaßt die 
eine Meitausfellung. Centenarfeier der Entdeckung Amerikas 

Der ſocialdemokratiſche Parteivorftand quittirt über die i 

5 N 3 e im at 
9 0 5 Parteikaſſe eingegangenen Beiträge. Es ſind un 
; ne 5 
53 12000 ne von verhältnißmäßig hohem Mages insgeſammt 
Die Erfurter Schuhmacherausſ 
£ perrung hat nach mehrmonatlicher 
ee ihr Ende erreicht; die Arbeiter wurden gezwungen, ſich den 
edingungen der Fabrikanten zu fügen. Etwa 50 ſind nicht wieder 
e worden, welche jetzt eine Productiv⸗Genoſſenſchaft gründen 
Im Reichsamt des Innern wird der „Staatencorr.“ i 
r i 0 5 A .“ zufolge eine 
Ke ge die Kreiſe des Handels und der Induſtrie wichtige 
5 5 281 mastenfihußgefeges vorbereitet. 
en wird der „Voſſ. Zig.“ mitgetheilt, die Verhandlungen 
zdeutſchen Eiſencartells mit dem in 
lverbandes der deutſchen Stahl⸗ 
ne Verſtändigung, wonach die 
ren ſollen. Im rumäniſchen 
deutſchen und den öſterreichiſchen 


8 rt bleiben. Das a 
foll ebenſo, wie das Cartell der öſterreichiſchen Werke ann 


bis Ende 1893 laufen. Die Genehmi 
5 x gung ſeitens des 
Centralverbandes wurde noch vorbehalten. ' es deutſchen 


Sie (Aus Wolff's telegrapbiſchem Bureau.) 

4 10. Febr. Die Erſatzwahl in dem zweiten Meinin⸗ 
75 chen an eichetnge-Wapikreis (Sonneberg⸗Saalfeld) an Stelle des 
hin eichstagsabgeordneten Dr. Witte iſt auf den 19. Februar c. 

Wien, 10. Febr. Die „Preſſe“ 

. . „ meldet: Die Berathungen des 
en, Barofj mit Spögpengt und Bacguehem betrafen den öfter: 
5 im 5 Handels vertrag und haben ein befriedigendes Re: 
ſultat gehabt. Die deutſch⸗ſterreichiſchen Verhandlungen werden dem: 
nächſt Bei an werden. Baroſſ reift morgen ab. 

„, 10. Febr. Das „Amtsblatt“ verd ) 
bes nere Cabinets. VEN der ffentlicht die Ernennung 


Breslauer 


Bierteljährlicher Abonnementspr. in Brezlau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf. 
. — 1 für den Raum einer 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Ednard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


London, 10. Febr. 
girtenverſammlung ſtellten heute ſämmtliche Frachtſtauer der Royal: 
Albert⸗Docks die Arbeit ein. Mehrere Schiffe, welche heute auslaufen 
ſollten, mußten ihre Abfahrt aufſchieben. 


In Folge des geſtrigen Beſchluſſes der Dele⸗ 


Breslau. Waſſerſtand. 


10. Febr. O.⸗P. 5 m 8 cm. M.:B. 3 m 76 cm. U.:B. — m 48 em über 0. 
11. Febr. O.⸗P. 5 m O4 em. M.:B. 3 m 72 cm. U.⸗P. — m4 em über 0. 
Eis ſtand. 

— . . —— EEE EEEEREEERETTEBRERETTRTTE 
Handeis-Zeitung. 


* Garne und Stoffe. Manchester, 9. Febr. (Wochenbericht.) 
Das hiesige Geschäft bleibt sehr gedrückt und in allen Richtungen ist 
nur ein spärliches Geschäft zu verzeichnen. Exportgarne waren in 
dürftiger Nachfrage. Ein kleines Geschäft vollzog sich nur in Fässer- 
garnen für den Continent und dies nur in bevorzugten Gespinnsten. 
Fabrikgarne waren unbelebt und die Preise stellten sich durchweg zu 
Gunsten der Käufer. Boltongarne waren schwach, zwiefältige wichen 
1 sh 16 d bis ½ d per Ib fürdie Woche, aber das Geschäft war ge- 
ringfügig. Am Markt für Stoffe herrschte nicht viel neuer Begehr und 
die Umsätze waren weder zahlreich noch erheblich. Artikel für öst- 
lichen Bedarf sind nominell unverändert. Beste Printers sind fest; 
gröbere Gattungen vernachlässigt und williger. T'Cloths, Mexicans 
und andere schwere Stoffe wurden in mässigen Posten abgesetzt, haupt- 
sächlich für einheimische Rechnung, aber Verkäufer fanden es oft 
sehr schwierig, die Preise zu behaupten. Heute ist keine Besserung 
bemerklich. 


Submissionen. 

A—z. Altmaterial-Snbmission. Bei dem Eisenbahn-Betriebsamte 
Berlin—Sommerfeld in Berlin standen grosse Posten alter Schienen 
und anderer Altmaterialien im Wege des schriftlichen Meistgebots zum 
Verkauf. Die Betheiligung war müssig; es boten Grosshändler aus 
Berlin, Breslau, Posen, Dresden, Darmstadt u. s. w., die Preise stellten 
sich niedrig. Trotzdem handelte es sich fast durchgängig um Speeulations- 
käufe, denn zu den gemachten Höchstgeboten , so relativ gering 
sie auch erscheinen, sind heute Altmetalle bei den Hüttenwerken 
nicht anzubringen, wenigstens nicht in grösseren Posten. Wir 
lassen zur Kennzeichnung der Lage eine Anzahl Meistgebote auf 
bedeutendere Posten hier folgen. Per 100 Kilogramm für in 
Berlin, Schlesischer Bahnhof, lagernde 43505 kg Eisenschienen über 
3,77 m lang 5,73 M., 16666 kg Stahlschienen gleicher Lünge 5,43 M., 
17985 kg Eisenschienen unter 3,77 m 5,46 M., 6408 25 Stahl- 
schienen ebenso 4,39 M., 18562 kg Langschwellen 5,13 M., 6051 
kg unverbranntes Gusseisen 6,26 M., 30175 kg Schmelzeisen 
4.60 M., 5344 kg Zink und Zinkblech 35,57 M.; für in Frank- 
furt a. O. lagernde 38113 kg Eisenschienen über 3,77 m lang 
5,67 M., 47356 kg Prof. VIII ebenso 5,70 M., 13428 kg verschiedene 
Profile ebenso 5,67 M., 114926 kg ebenso 6,30 resp. 5.97 M., 68 807 kg 
Stahlschienen über 3,77 m lang 5,44 M., 37331 kg unter 3,77 m lang 
4,88 M., 10756 kg Schmelzeisen 4,40 M.; für in Guben lagernde: 46667 kg 
Eisenschienen über 3,77 m. lang 5,85 M., 26129 kg desgl. 5,87 M., 
13310 kg desgl. 6,10 M., 6978 kg unter 3,77 m 5,75 M., 35853 kg Stahl- 
schienen über 3,77 m lang 5,66 M., 12465 kg desgl. 5.76 M., 14 265 kg 
desgl. unter 3,77 m 4,88 M., 10150 kg eiserne Langschwellen 5,04 M., 
26700 kg Schmelzeisen 4,61 M. 


Concurs-Fröflnungen. 

Kaufmann Max Bündel in Berlin. — Bäckermeister Gustav Hermann 
Deubner in Chemnitz. — Firma Adolt Ernst in Elberfeld. — Mechaniker 
Karl Conrad Michael Friedrich Osterland in Freiberg. — Kaufmann 
Heinrich Baumann in Hagen. — Inhaber einer Zinkpresserei Jürgen 
Wied in Hamburg. — Fabrikant Carl Steller in Langenscheid. — 
Herrenkleidergeschäftsinhaber Georg Schosser in München. — Militär- 
Effeetengeschäftsinhaber Roman Schüssler in München. — Modistin 
Katharina Panzer in München, — Kaufmann J. Wendelin Gütling in 
Unsleben. — Firma A. Connis in Pforzheim. — Kaufmann Otto Hof- 
mann zu Quedlinburg. — Kaufmann August Schulz in Rastenburg. — 
Kaufmann August Eisenheimer in Schweinfurt. — Kaufmann Albert 
Vetter in Sonneberg. — Droguenhändler Adolf Reissmüller in Stettin. 
— Firma Gebrüder Löffler in Verden, — Schuhwaarenhändler Wilhelm 
Wacker in Wiesbaden. 

Schlesien: Gerbermeister M. Basch zu Liegnitz, Coneurseröffnung 
am 9. Februam 1891, Verwalter: Kaufmann Reinhold Schurzmann. An- 
meldefrist bis zum 20. März 1891, erste Gläubigerversammlung den 
6. März 1891, Prüfungstermin den 11. April 1891. — Nachlass des 
Kaufmanns Rudolf Schupke zu Liegnitz, Concurseröffnung am 9. Fe- 
bruar 1891, Verwalter: Kaufmann Adolf Biasche. Anmeldefrist bis 
zum 20. März 1891, erste Gläubigerversammlung den 6. März 1891, 
Prüfungstermin den 11. April 1891. — Seitenfabrikant Oskar Streng zu 
Münsterberg, Concurseröſfnung am 7. Februar 1891, Verwalter: Kaul- 
mann Heinrich Pischel. Anmeldefrist bis zum 14. März 1891, erste 
Gläubigerversammlung den 26. Februar 1891, Prüfungstermin den 
26. März 1891. — Gasthotbesitzer Paul Hartmann zu Trachenberg, 
Conecurseröffnung am 9. Februar 1891, Verwalter: Kaufmann Albert 
Neuke. Anmeldefrist bis zum 23. März 1891, erster Termin am 4. März 
1891, allgemeiner Prüfungstermin am 6. April 1891. — Nachlass des 
zu Gross-Wartenberg verstorbenen Kaufmanns Carl Orschulok, Con- 
curseröffnung am 7. Februar 1891, Verwalter: Rechtsanwalt Dr. Wieczorek. 
Anmeldefrist bis zum 16. März 1891, Prüfungstermin den 6. April 1891. 
— Handelsfrau Anna Elsel zu Lauban, Concurseröffnung am 8. Februar 
1891, Verwalter: Kaufmann Hermann Hoffmann. Anmeldefrist bis zum 
19. März 1891, Prülungstermin den 21. März 1891. 


Eintragungen.in das Handelsregister. 

Eingetragen: Die Firmen 8. Zerkowski und Carl Dülfer jun, 
beide, in Breslau. — Gelöscht: Die Firmen Carl Milde, Simon 
Schlesinger jun., M. Hamburger, Hermann Weist, sämmtlich in Breslau. 


Marktberichte. 

9 Brosiau. 11. Februar. 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am heuti- 
gen Markte war im Allgemeinen etwas fester, bei mässigem Angebot 
Preise unverändert. 

Weizen höhere Forderungen erschwerten den Umsatz, per 100 Ker. 
schles. weisser 18,20 —19.10— 19.70 Mk., gelber 18,10 19.00-19.60 Mk. 
feinste Sorte über Notiz bezahlt. j 

Roggen nur feine Qualitäten verkäuflich, per 100 Kgr. 16,10 17,0 
bis 17,60 Mk., feinste Sorte über Notiz vezanlt. U 

Gerste in sehr ruhiger Haltung per 100 Klgr. 12,80 — 13,80 bis 
14,80— 15,80 Mark, weisse 16,00—17,00 Mark. 2 

Haier in matter Stimmung per 100 Kler. 12,50—12,90—13,40 Mark. 

Mais ohne Aenderung, per 100 Kgr. 13,00—13,50—14.00 Mark. 

Erosen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. 14,50—15,50—16,50 Mk. 
Victoria 17.00—18.60—19,00 Marx. 

Bohnen gut verkäuflich, per 100 Kler. 18.00 — 19,00 — 20,00 Mk. 

Lopinen schwacher Umsatz, per 100 Kilogr. gelbe 8,30—9,30 bis 
9,80 Mark, blaue 7,40-—8,40—9,49 Mark. 

Wicken stark angeboten, ver 100 Kgr. 11—1—13 Mark. 

Oelsaaten schwach angeboten. 

Schlaglein sehr fest. 

Hanfsamen höher, 18—19—21.50 Mark, 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat . 18 — 20 — 22 
Winterraps 22 — 23 — 24 
Winterrübsen . 21 — 22 — 23 

Leindotter ... . . . 18 50 19 50 20 
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Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ N 


Auſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


Mittwoch, den 11. Februar 1891. 


Rapekuchen ruhig, per 100 Kilogramm schles. 12—12¼ Mk., 
fremder 11½ 11% Mk. ; 

Leinkuchen preishaltend, per 100 Kliogr. schles. 15—15%½ Mk., 
fremder 13—14 Mark. 

Palmkernkuchen behauptet, per 100 Klgr. 11%, — 12 M. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother ohne Aenderung, 36—47—60 
M., weisser mehr beachtet, 45—55—65--70—80 Mx. 

5 „ Klee in ruhiger Haltung, per 50 Kigr. 50-55 
5 — 70 . 

Tannenklee ohne Aenderung. 

Thymothee matter, 20—21—24 M. 

Mehl in fester Stimmung, per 100 Kler. inei. Sack Brutto Weizen fein 
28.00 — 28.50 Mk., Hausbacken 2750 —28.00 Mark, Roggen-Futtermehl 
10.60— 11.20 Mark. Weizenkleie 9.6010. 10 Mark. 0 

Speisekartoffel 22,40 Mk. — Brennkartoffel 1.30 — 1.60 M. 
je nach Stärkegehalt per 50 Kilogr. g 


Heu per 50 Kilogramm (neues) 2,30 —2.60 Mark. 
Roggenstron per 600 Kilogramm 22.00 — 24.00 Mark. 


Berlin, 10. Februar. [Productenbericht,] Am heutigen Ge- 
treidemarkt ist es im Handel für Hafer, für welchen Artikel sich schon 
in den letzten Tagen mehr Interesse zeigte, zu einer sehr kräftigen 
Haussebewegung bei ziemlich lebhaften Umsätzen gekommen; die 
Kauflust war umfangreich und so ee dass sie sich nur durch 
stetige Steigerung der Gebote befriedigen liess, und der Schluss ist 
ca. Mark höher als gestern. Die Rückwirkung dieser Bewegung 
auf den Markt für Weizen und Roggen liess sich nicht verkennen; die 


Stimmung war auch für diese Artikel sehr fest, und wenn auch die _ 


Umsätze sehr bescheidene blieben, so sind doch auch hier Preis- 
besserungen bis zu 1 M. zu verzeichnen. — Roggenmehl hat 10 bis 
15 Pf. angezogen. — Rüböl war sehr fest, hauptsächlich beeinflusst 
durch den eingetretenen strengeren Frost, und wurde ‚ca. 50 Pf., 
vorübergehend sogar noch darüber, besser bezahlt; der Verkehr zeigte 
dabei etwas mehr Leben. — Spiritus, welcher gestern nach der Börse 
schon festere Haltung zeigte, hat sich heute ganz erheblich erholt; die 
officiellen Schlussnotirungen sind 80 Pf, bis 1 Mark höher als die 
gestrigen. Gek. 50 000 Liter. 8 2 

Weizen loco 186200 Mark per 1000 Kilo nach Qualität ge- 
fordert, April-Mai 197½ 197% Mark bez., Mai- Juni erg | BL. 
bez., Juni-Juli 198%, —1991/, Mark bez. — Roggen loco 165—179 Mark 
nach Qualität gefordert, mittel inländischer 170—172 Mark, guter in- 
ländischer 174—175 Mark, feiner inländischer 176—177 M., defester 
inländischer 160—165 M. ab Bahn bez., Februar 176%/,—1771/, M. bes., 
April-Mai 173½—174½ Mark bez., Mai-Juni 170¼ 171 M. bez., Juni- 
Juli 168½ 160 M. ber. — Mais loco 138--150 M per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. Februar 138 Mark nom., April-Mai 1341, —1351/, 
Mark bez., Mai-Juni 134%/, M. bez., Juli-August 132½ M. bez., Septbr.- 
Octbr. 1323,—133 Mark bez. — Gerste loco 140 —200 Mark per 1000 
Kilo nach Qualität gefordert. — Hater loco 138-155 M. per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mitte! und gut ost- und westpreussischer 140 
bis 144 M., pommerscher, uckermärkischer und mecklenburgischer 142 
bis 145 Mark, mittel und gut schlesischer 143—145 Mark, fein schlesi- 
scher, preussischer und pommerscher 147—151 Mark ab Bahn bez., 
April-Mai 1441/,—146 Mark bez., Mai-Juni 146—147 Mark bez., Juni- 
Juli 1471/,—148 M. bez. — Erbsen, Kochwaare 148 —195 M. ver 1000 
Kilo, Futterwaare 135—143 Mark per 1000 Kilo nach Qualität bez. — 
Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 27.25—25,25 Mark bez., Nr. 0 und 1: 24,00 
bis 22,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O und 1: 24,50--23,50 M. bez., Februar 
24,55 M. bez., Febr.-März 24,30 M. bez., April-Mai 23,90 M. bez., Mai- 
Juni 23,50 Mark bez., Juni-Juli 23,30 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 
57,8 M. bez., Februar 58,5 Mark bez., April-Mai 58,5-59—58,9 M. bez., 
Mai-Juni 58,8 M. bez., September-Oetbr. 58,5—58,8 Mark bez, 

Petroleum ioco 24 M. bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
71,6 M. bez., unversteuert mit 70 M. Vervrauchsaogabe loco ohne Fass 
51,8 M. bez., Februar 51,3—51,7 M. bez., April-Mai 51,1—51,6 M. bez. 
1 Bon 2 70 51,2—51,6 M. bez., Juli-August 51,6 

is 51,8 M. bez., August-September 51,4—51,7—51,6 M. bez. . 
October 47.7—48,1 Hl. bez. REG Heben 

Kartoflelmehl 23,25 M. bez. — Kartoffelstärke, trockene 23.25 M. bez. 

Die Regnlirungspreise wurden festgesetzt; für Spiritus (70er) auf 
51,5 M. per 100 Ltr.-Proc. 


— — 
Börsen- und Bandels-Depeschen. 

Parla. i0. Februar. Nachmittag 3 Uhr, [Schluss-Course.] Nach- 
trag.) Türkenloose 79, —. 4% priv. türk. Obligationen 423, —. 
Banone ottomane 623 75. Banone de Paris 840. —. Banque d’escompte 
553, 75 Credit foncier 1288. 75 Credit mooilier 425, —. Panama- 
Kanal-Actien 40.—. 50% Panama-Kanai-Obligarionen 35.—. Bio Tinto 
:82. 50 Suezkanal-Actien 2435, — Wecnsei auf deutsche Plätze 
122, Wechsel auf London kurz 25. 21½. 30% Rente 95. 60. 4% 
unific, Egypter 495. 31. 4% Spanier äussere Anl. 76%. Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25. 22½. Comptoir d’escomvute 
660, —. 40% Russen de 1889 99, 30. Robinson 63, 12. Neue 30% 
Rente 93, 92½. Fest. 

London, 10 Februar. [Sehluss-Course.] (Nachtrag.) 4procent, 
panier 76%. 3½0% privil, Egypter 94%½. 40% unif. Egyoter 98. 
30% garant, Egypter 101 é Convertirte Mexikaner — 60% consot. 
Mexikaner 92½ Ottomandank 14/4. Suezactien 96!/,, Canada Pacific 
76½½ Engi. 230%, Console 97%. Platzdiscont 2% 4½% egypi. 
Tributanlehen 99. De Beers Actien neue 16% Rio Tinto 23½. 
4% consol. Russen 1889 (II. Serie) 99% Rubmen-Actien —. Silber 
—. Neue Mexicaner —. Rupees 80¼. Fest. 

Argentinier 5% Goldanleine von 1886 74½. 
äussere Goldanleihe 55½, 3 

London. 10, Februar. Abends a 2 3 5 8 
Consois 105. Engl. 2¾ % Consois 97%, Convertirte 8 1· 
1873er Ras Eine" on consolidirte Russen 1889 (II. Serie) 99½. 
Italiener 93. 4%, ungar. Goldrente 923g. 4% unific. Egypter 98808, 
Ottomanbank 149) EN „ Anleihe 92¼½. Silber 46½, 

i 6½.. Rupees - 
ak: 10, ea In . Bank flossen 96000 Pfd. Sterl. 

Lomdon, 10. Februar. Aus der Bank flossen 1000000 Pfd. Sterl. 
Rückzahlung an die Bank von Frankreich. 

Frankfurts a. M., 10. Februar. Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 272½. Franzosen 2174;.- Lombarden 115. 
Galizier —, —.0 Egypter 98, 40 4% Ungarische Golärente —. —. 
Gotthardbahn 154. 70 Disconto-Commanait 212. 70 Dresdner Bank 
156, 10. Laurahütte 136, 70. Gelsenkirchen 174. Werrabahn 72, 40. 

fester. 

2 a. M., 10. Februar. Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schiuss - Course] Londoner Wechsel 20. 36. Pariser Wechsel 
80. 70. Wiener Wechsel 178. 05 Reichsanieine 106. 60 Oesterr. 
Silberrente 82. —. Oest. Papierrente 82. 20. 5% Papierrente 91. 30. 
4% Golärente 97.50. 1860er Loose 126, 20 ÜUngar. 4% Colarente 93. 20. 
(taliener 93.80. 1880er Russen 98. 90 IL, Orient-Anl. 76.50. III. Orien:- 
Anleihe 77.50. 40% Spanier 77. —. Ünific. Egypter 98. 40 3½ % 
Egypter 94, 70. Conv. Türken 19. —. 4% türkische Anleihe 82, 80. 
30% Portugiesische Staatsanieine 56. 20 50% serb. Rente 89. 90. Bero. 
Tabaksrente 90. — 50% amort. Rumänen 99. 90. 60% cons. Mexik. 
Anl. 91,50. Böhm. Westbahn 300%, Böhm. Nordbahn 180. Central 
Pacific 109, 50. Franzosen 217½,. Galizier 188¼ Gotthardbahn 155. —. 
Hess. Ludwigsbahn 115,90. Lombarden 115% Lübeck-Büchener 164. 70. 
Nordwestbann 192% Creditactien 272¼½. Darmstädter Bank 154. 50. 
Mitteld. Oreditbank 109.80. Reicnsbank 140. 40. Disconto-Commandit 
212. 60. Dresaner Bank 156. 30, Schwach... 

Oourl Berg werksactien 99, 80. Privatdiscont 2½% 


Argentinier 4½% 


* 
er 


ER 


eg 


u 


Nach Schluss der Börse: Oreditactien 2723,. 
Galizier — Lombarden 115%. Egypter 98. 45. 
212, 60. 1860er Loose —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg. 10. Febr., Nachmittag. [Schluss- Cour se.] Preuss. 
40% Consols 106. 10. Silberrente 81, 90. Oesterr. Goldrente 97. 30. Ungar. 
40% Golärente 93. 40. 1860er Loose 126, 70. italienische Rente 93. 80 
Creditactien 272.70. Franzosen 543.—. Lombarden 287. —. 1877er Russen 
— 1880er Russen 97. —. 1883er Russen 104. 90 1884er Russen —. —. 
II. Orient- Anleihe 73,80. III. Orient- Anieine 75. 10. Berliner Handels- 

egellschafts-Antheile 157. —. Deutsche Bank 159. 70 Disc.-Commandit 

112. 30. Dresd. Bank 156. —. Nationalbank für Deutschl. 135, 75. H. Com- 
merzbank 119, 50. Nordd. Bank 160. 25. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
165.20. Marienb.-Mlawka 60.20. Mecklenburger Fr.-Fr. —. Oatypr. 
Südbanhn 85, 10 Untereibische Pr.-A. —. Laurahütte 135, 50. Nordd. 
Inte-Spinnerei 120.—. A.-C. Guano-Werke 156. —. Dyn.-Trust-Actien 
153, —. Hamburger Packetfahrt-Actien 131, 75. Privatdiscont 29/4. 
Abgeschwächt. 

Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br., 2782 Gd. 

Silber in Barren per Kilogramm 136, — Br., 135, 50 Gd. 

Wechselnotirungen: London lang 20, 27 Br., 20, 22 Gd., London 
kurz 20, 36½½ Br., 20, 31½ Gd., London Sicht 20, 38 Br., 20, 35 Gd., 
Amsterdam 167. 35 Br., 167, 05 Gd., Wien Ig. 179, 15 Br., 177, 15 Gd., 
Paris 1g. 80, 30 Br., 80,— Gd., Petersburg Ig. 235, 50 Br., 233, 50 Gd., 
1 kurz 4. 21 Br., 4, 15 Gd., do. 60 Tage Sicht 4, 16 Br., 

„10 Gd. 
Amsterdam. 10. Febr., 3 Uhr Nachmi 


Franzosen 217½. 
Disc.-Commandit 


. [Bchluss-Course,] 


October verzinsi. 801/,. Oesterr. 
do. I. Orient-Anleine —. 
vahn- Obligationen 102, —. 


—. —. Wiener Wechsel —, —. 


Cours vom 6. 10 


Wechsel London 3 M. 85 85 


Oesterr. Papierrente Mai- Novbr. verzinslich 
verzl. 81¼. Oesterr. Silberrente Januar-duli verzl. 80%, 


92. 50% Russen von 1877 —. —. 


do. II. Orient-Anieihe 72%. 
—. 3% nolländ. Anleihe 101½. 


5 


/q, do. Februar-August 
ao. April- 
4% ungar. Golärente 
grosse Eisenbannen 124%. 
Conv. Türken 
50% garantirte Transvaal-Eisen- 


Goiärente —. 
Russ. 


Warscnau - Wiener Eisenbahnactien 1321, 
Marknoten 59. 25. Russische Zollcoupons 192½. 


] Hamburger Wechsel 
Londoner Wechsel kurz 12, 06 


Petersburg, 10. Febr., Nachm. 1 Uhr 30Min. [Schluss-Course.] 


Cours vom 6. 10. 
30 Russ. 4½% Boden- 


* Gestempelt. 

Newyork , 10. Februar, Abends 6 Uhr. [8chluss-Oourse.] 
Wechsel auf Berlin 95½. Wechsel auf London 4, 851/,. Cable transfers 
4, 88¼½ ., Wechsel auf Paris 5, 19%. 40% fund. Anleihe 1877 120. 
Erie-Bahn 20½. Newyork-Centraivann 1031/,. Chicago-Nortn - Western- 


Rohes Petroleum 7.10. Pipe line Certif cats per märz 79% . Mehl 4, —. 
Rother Winterweizen loco 112%. (Weizen per Februar 111, per 
März 1108. per Mai 106½ Mais (old mixed) 61%. Zucker 
(Fair refinıng muscovados) 5½. Kaffee Rio 19. Schmalz loco 5. 97. 
Rohe & Brothers 6. 30. Kupfer per März 14, 25 nom. Getreidefracht 2¼. 


Liverpool. 10.Febr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 6000 B. Träge. Tagesimport 22000 B. 

Liverpool, 10. Februar, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 6000 Ballen, davon für Sveculation und Export 500 B. Träge. 
Middl. amerikan. Lieferungen : März-April 415/,, Käuferpreis, Mai-Juni 
55/6, Verkäuferpreis, Juni-Juli 5% d. Käuferpreis. 

Liverpool, 10. Februar, Nachm. 4 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
(Schlussbericht.) Umsatz 6000 B., davon für Specuiation u. Exvort 500 B. 
Träge. Middl. amerikanische Lieferungen: Februar-März 4% Käufer- 

reis, März-April 4% do., April-Mai 5 do., Mai-Juni 51/,, do., Juni- 
105 0 do., Juli-August 5½ do., Aug.-Septbr. 5½ do., Septbr. 5%, d. 
erth. 

Manchester, 10. Febr. 12r Water Taylor 69%, 30r Water Taylor 9, 
%r Water Leigh 7¾, 30r Water Clayton 8¾, 32r Mock Brooke 8½, 
dor Mule Mayofl 9, Lor Medio Wilkinson 9%, 32r Warpcops Lees 840g, 
36r Warpcops Rowland 8, 40r Double Weston 9½, 60r Double 
courante Qualität 12/8, 32" 116 yds 16 x 16 grey Printers aus 32r/46r 168. 
— Ruhig. 

Königsberg, 10. Februar, Nachmittag 1 Uhr. [Getreidemarkt.] 
Weizen fest, Roggen unverändert, loco per 2000 Pfd. Zollgew. 157, 50. 
Gerste unverändert. Hafer unverändert, loco per 2000 Pid. Zollgew. 
130, 00. Weisse Erbsen per 2000 Pfd. Zollgewicht unverändert. 
Spiritus per 100 Liter 100% loco 67, 50, per Februar 67, 25, per März 
67, 25. — Wetter: Schön. 

Danzig, 10. Febr., Nachm. 1 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
unverändert, Umsatz 300 To., bunt u. hellfarbig —, do. hellbunt 182—187, 
do. hochbunt und glasig 190—192, per April-Mai Transit 147, 00, per 
Juni-Juli Transit 149, 00. Roggen loco fester, inländischer per 
120 Pfd. 159—162, do. poln. oder russischer Transit —, do. per April- 
Mai 120 Pfd. Transit 118, 00, do. per Juni-Juli 117, 00. Gerste grosse 
loco 150. Gerste kleine loco —. Hafer loco 124—126. Erbsen loco —. 
Spiritus per 10000 Liter-Proc. loco contingentirt 67, 00, nicht contin- 
gentirt 54, 70. — Wetter: Schön. 


Petersburg, 10. Februar, Nachm. 1 Uhr 30 Min. [Producten- 
markt.] Talg loco 42, 00, per August —, —. Weizen loco 10, 50. 
Roggen loco 7, 50. Hafer loco 4, 25. Hanf loco 43, 00, Leinsaat loco 
12, 00. — Wetter: Frost. 

London. 10. Februar. An der Küste 1 Weizenladung angeboten. 


Hull. 10. Februar. [Getreidemarkt] Markt ruhig, unverändert. 
Newyork, 10. Februar. Weizen-Verschiffungen der letzten Woche 
von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten nach Grossbritannien 
13000, do. nach Frankreich —, do. nach andern Häfen des Continents 
9000, do. von Californien und Oregon nach Grossbritannien 44000, do. 
. anderen zn . N — Qrts. ; 
ewyork, 10. Febr. Visible Supply an Wei 
do. an Mais 2592000 Bushels. Fu ö 
ä —-—-—ͤ —-t 4 —U—E—ů4—— 


Meteorologische Seobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Februar 10., 11. 8 ® Unr. Abende 9 Uhr.|Morgens 7 Uhr, 
0 0 


Luftwärme (C.) 0,6 | — 1208 — 174 
Luftdruck dei 0 (mm) 58.3 758 5 757.5 
Dunstäruck mm 3.3 24 2.3 
Dunstsättigung (pCt.) 68 64 92 
Wind (06) .....:+..» still. SW. 1. still. 
u eg : heiter. heiter, i wolkig. 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh mm.. } — 
Nebel. 


92 Reſtaurant. WI 


Vorzügl. Mittagtiſch, im Abonnement m. rönte Cap WERE 


direct bezogen, offerirt 


80 Pf., als au Stammfrübſtück bei Hermann Straka, Breslau. 
P. Königsfeld, rate L. 


ur Ball ſaiſon 
entſche, Engl. u. Franz. 
Poudres, a 


Creme Simon, Lanolin⸗Creme, 
Eau de Lys, Lilienmilchſeife. 


fi 
Aale, 
Schleien, 
Hummern, 


frischen 


empfiehlt 


Huhndorf, 


E. 
„ Sohmiedebrücke 21. 
Filiale: N. Schweldnitzerstr. 12. 


do. Berlin 3 M. 42 12½ 41 92½ | Credit- Pfandbriefe. 139¾] 139½ Wien, 10. Februar. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Früh- E Sir k 

do. Amsterdam3M. 70 80 70 76 Russ.Südwestb.-Act. 117 | 117%, [Jahr 8, 54 Gd. 8, 57 Br., per Herbst 8, 09 G., 8, 12 Br. Roggen E & Schellfisc 

do. Paris 3 M. 34 00| 33 85 Petersb. Discontobk. 616 619 — Frühjahr 7, 56 Gd. 7, 59 Br., per Herbst 6, 83 Gd., 6, 86 Br.] Neue Schweidnitzerſtraße 7/8, 

½-Imperials 689 684 Petersb. intern. Hdisd 519½ p 522 ais per Mai-Juni 6, 62 Gd. 6, 65 Br., 125 Juli-Angust 6, 69 Gd., nahe der Verbindungsbabn. 2 d E h 

Russ. 1864er Pr.-Anl“ 236½ 237 [Petersburger Privat- 6, 72 Br. Hafer per Frühjahr 7, 33 Gd., 7, 36 Br., per Herbst an er, 20 N) 

en do. 1866er Pr.-Anl* 224 226¼ [ Handelsbank .... 283 283 16, 58 Gd., 6, 61 Br. 

do. II. Orient-Anl. 10% 103% | Russ. Bank für ausw. Pest, 10.Februar. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.) Weizen loco Grüne Lachs 

Russ. III. Orient-Anl. 105% 105%, Handel.. . 290 | 2911), | fest, per Frühjahr 8, 28 Gd., 8. 30 Br., per Herbst 7, 80 Gd., 7, 82 Br. ; a 

do Aprocimm- Anl 251, son, Pete een . % —, [Hate pr f dnn g 7, 02.04, 7.08 5, per Hort 6,1,.60 61 5) Heringe, Seezungen 

Grosse Russ. Eisenb. 321600 221½ | Privat-Discont..... 4½ 4/,] Mais per Mai-Juni 6. 24 Gd., 6, W Br. Kohlraps per August-Septbr. 5 9 8 L 
Russische 4% 1889er Consols 134¼. 13, 30 à 13, 40. — Wetter: Kalt. in Originalkisten, wie ausgewogen, 


grüne Heringe 


empfiehlt 


E. Huhndorf, 


Bahn 107%. Centr.-Paciie —. Baumwolle in Newyork 9¼. Baum-|— Wetter: Heiter. . CET EEE . f 
wolle m New-Orleans —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork Iverpool, 10. Februar. [Getreidemarkt.] Weizen und Mehl] Gedichte, Lieder, Kladder., Toaſte Schmiedebrücke 2. 
7, 50. .Raffinirtes. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 50. Ustetig, Mais fest. — Wetter: Schön. w. bill. gefert. Off. Z. 201 Brest. Zig. Filiale: N. Schweidnitzerstr. 12. 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. Februar 1891. 


Gold, Silber und Banknoten. r. A Cours Inländische Eisenbahn-Prioritäts-Obligationen. industrie@esellschaften, 1 
ne a BB ge SET ET ET KT Tg Term vom 9. | vom 10. rr T FE EB re Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
vom 9. | vom 10% |Russ. Orient-Anleihe III. %% 4 1 10 77,90 b 77,60 B t. Term vom 9. | vom 10. | ebliessenden Gesellschaften verstehen sica die Dividenden 
= 2 aut dto. innere Anl. v. 1887.4 | 1/4 ½10 70.00 5 — — - — — pro 1889 90 resp. 1390/91.) 
20 Freg.-Stüucze REP 16,13 @ 16,14 bz Russ. Bodenexredit-Plandbr.4½ ½ ½ 102,80 G 102,80 6 Bresiau- Warschauer 55 lu 9 — — Borsenzinsen 4% 
1 En a —— dto. Centralb.-Pfd. Ser. I. 5 1 ½ 98,10 8 96,00 ba Sone ol 1 — — — Div. Div. Zins- Cour: 
8 =: 1 = = —* . . 20,345 b | 20,34 8 Russ.-Poln. Schatz-Obligat. 4 1110 95.00. B 94.50 bz Ausländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. 1889. 1890 Term] vom 9. Lom 19, 
R 1 e .. 178,40 ba 178.35 ba Schwedische Anleinge 3 glg 87,10 ba 87,00 bz Gotthard 1. 8 Alig.Blektr.(Baison)| 10 | — [184,75 bzB 
. a Bu. 237,80 bs 237.20 ba Schwed. Hypoth.-Pfdb. 1879/41 77 ho 1102,90 G 1103,00 B r la Allg.Häuserbau-Ges.| 3 | — 107.90 ba 
En uss. cou pong — 324,70 ba 324,70 8 Serb. amort. Rente von 1884/5 |! ıh 89,50 B 89,90 B Böhm. Nrdb. (Gold). Archimedes -uiu....1.10.:]| — 125.60 B 
> Dentsche Fonds. dio. „go. yonases no: 16 Yejp| Bone ms ne Duz-Boaceno 5 210 @ ‚Berl. grosse Pierdeb.| — 250.75 b 
Br [ze Zune] Tours |,dto. dto. ase "5 1 127 J 91,90 B 300 B Elisaperh-Westbahn frei... 4 Berl Charl. Bau 4 |— 12500 976 
2 Term] vom 9. vom 10. Türkische Anleihe C. u. D. 1 25 5 19,00 u 19,00 b Gahz. Carl-Ludwigsdahn 4½ ih ½ | 88,80 6 88.80 G Bismarekhütte...... 18.1 160.00 br 
Be Seutsene Beıens Anleihe : |14 110j106,70 B_ |106,50 C ra 8 27 1 3 ——— Eisenbahn. ... - Ih ih Bun 3 er * Bochum. Gussstahl..| 10 | — 145.00 z@ 
8 dio. dt. dito, :.184/g] vech,| 99,25 ba | 99,00 ba dto- Adm.-Ani. v. 18885 1 1 8940 @ 89.70 br d ascnau-Oderderg ........- 1 Ya 8.5 8,5 Bresl. Act.-Br. St.-Pr. 0 | — 40,10 8 
Be dto. dto. dto. J ½ ½ 86,30 bz | 86,10 628 a Zoll-Oblie "2 1,948 1.29 5 ato. Silber- Prioritäten. 4 ½½% | 82,70 8 82,80 bz | dto. Oelfabrix . 4 | — 102,10 & 
>= Preuss. Consolss 4 |vsch. 106,30 B 106,25 bzB U to. h ar 3 . an 10 17 93.50 B ri Lemo.-Czernow. 10% Steuer | 1 ½11 74,60 @ 74,60 @ dto. Strassenbahn.| 6 60 137,00 G 
E o 3½/½% ihn 99.40 68 | 99,25 ba Ae 1818 h er 83 a ‚| 885 5 93,20 b2B dato. dato. steuertreiſa 1 ½ 81,30 bB | 81,00 dto. Wagenbau-G. 12 | — 175.00 bzB 
2 do. dt. % e 8e a | 86,10 res to. Eisenbahn-Anl. 18894 ½ %% 4e [10240 dag |102,25 B Mährigch-Schlesiscne kr. — [73,25 8 7% G |Brüzer Konienbau. | 7 | — 100,75 U | 
5 dto. Staats-Anleine 4 |! A 1102.00 bad 102,00 6 dto. Papier rente. 5 ie 90,10 bzB | 90,00 B Oest.-Franz. Staatsbahn sites 1 ½% | 85,20 @ 5,5 8 Donnersmarckhütte 4 | — 88.00 bz 
Fe dto. Staats-Schuldsch. 3½ ½ ½ | 99,90 b | 99,90 ba Loose ato. ato. 187418 [% % | 8240 G —— Dortm. Un. St.-Pr...| 4 | — 84.00 8 
— Berliner Stadt- Obligation 3 ½ 10 o | 96,90 bz 96,90 0080, dic. dto. (Goid))& | !5421j100,50 bzB |100,40 ba do. Bergb. 80% V2.-Act.| — | — 97,25 ba 
= Breslauer Stadt-Anieibe ...|4 4 10 102,20 8 102,20 8 Bad. Präm.-Anleihe von 18867 l ½ ½ 141,50 B 141,00 B Oesterr. Jordwestbahn - 5 ½ ½% | 95,00 B 94,80 Elekt. Glühl. Seel o 10€ 
5 Posensche neue Pfandbr. 4 1 1/, 101,90 bz 102,00 B Baier. Prämien-Anieihe....|4 1% 1143,50 ba 143,75 8 ato. Lit. B. Elbethalb. 5 % 11 94,00 @ Eramannsd.Spinner.| 60 — 92,00 vad 
2 ato. dto. dto. 3 hi 97.00 B 90 B Barietta 100 Läre-Loose — — | 46.16 br Reichenberg-Paruubitz 5 lol — — — Faconschm. 50% St. Pr.] 7] — 172.00 B 
2 Posensche Rentenbrieie 44 |! 0 103,00 & 103,00 B Braunschw. 20 Thlr. Loose. — — 105,0 b 1105,10 8 Rudolfsbahn de 1884. 4 1/10 85,30 8 85,40 eba@ |Flöther. Maschinen .| 10 | — 114,75 B 
1% Schiesische dito. 4 144 1h01108,10 @ 103,00 B Bukaräster Loose * . | 7100 B 69,00 B ..dto. Salzkammergutb. 14 710 100.60 8 100,60 @ Fraust. Zuckerfabr. 0 | — 110,25 bz& 
— Hamb. Staats-Anleihe ....|3 J Uf 85.80 bz 85,50 bz Com-Mindener Präm.-A.-8,.31/] 1/4 21,.1138,00 bz 138,50 B Südösterreich. Lomb. . 1 18,20 B 68.10 8 Friedrichsh. Act.-Br.| 40 — 565,90 
i Hamburger Rente von 1878/81, ½ 1% | 98,90 B 98.50 B Dessauer St.-Pram.-Anl. 37½ 9. 237,50 8 13750 8 dto. dto. Oblig.i5 | 14 4, 1105,00 ba 105,10 bz@ |Giesel. Cementfabr. 10 8½ 119,00 bB 
i Sächsische Rente von 1876/38 | vsch.| 88,10 B 87,50 B |FinnL 10 Thir.-Loose ...... | - 00 ba 60,5 6 ato. ar. (Golda 1% 1 88.70 G 0⁰ Görlitz. Eisenb.-Bed.] 13 | — 177.25 bag 
Hypotheken -Certifleate Goth. Grunder.-Pram.-Pfdb. 3 ½ 1½ 4½ [112.90 b 112,90 ba Ungar. Noräostbahn ....... 5 [24 10 90,00 oz 8,0 8 Gruson-Werk....-.. 5 — 155.30 b ! 
8 = dto. dto. 11. 3½ ½ ½% 1108,20 bz 108,00 bz ato. dto. Gold-Pr.)5 |! ½ 103.30 bz 103.10 @ Harpener Bergbau. | 15 — 195,50 bz 
€ ©, Grunder.-Bank III. rz, 1100 8½ Yı ½% | 97,75 8 98,60 bz Hamburger 50 Thir.-Loose.|8 1% 1139,75 B 139,50 8 dto. Eisenb. Silber 1889 4% ½ 2, | 88,00 88,10 8 Homann Waggon. ] 12 — 171,00 b2& 
- dto. 3 31% !ı ½% | 93.00 B 92,75 ba | Kurhessische 40 Thlr.-Loose. — ] — 1828.00 ba 327,50 bz Brest-Gralewo 0. + 5 1 15] 970 8 99.70 b Hörder Hütten 10 — 18,50 B 
2 Deutsche Grundschuldbank|4 | vsch. 100.60 ba 100,60 bz& [Lübecker 50 Thlr.-Loose . 3½ ½ 1133,00 ba 133,00 ba Iwangorod-Domoro Wo 4,124 ½ 110210 6 10230 & to, dto. conv.| 0 | — 30,00 & 
dto, dto. dito. 3½ vsch. 94,80 bad | 94.80 ba Mailänder 10 Läre-ioose...\— | — 19,40 B 19,00 bz Kursk-Kiew gar. 1½ 1½% 95.50 bz 95.50 028 dto. 50% St-Prior.- 5 — 63,75 bad 1 
. Deutsche Hypothek. IV.-VIIs vsch. 110,80 bz@ 1110,80 @ Meining. Prämien-Piandbr.|4 Y4s 130.20 bB 1130,00 bz Moskau-Jarosiaw ... 14 15 | 74,90 @ 75,20 bz Inowrazi. Steins 60 — 43.00 020 
N dıo, dto. 11 ½% 101,0 ba 101,00 ba dato. 7 Fl.-Loose — — 127% B 27,50 dto. Bjäsan... 12 ½% | 96.50 bad Ti KattowitzerBeb.-Gs| 10 | — 130,25 ba 1 
* Uamb. Gypetbhek-Pfandbr.]4 | 1 ½ 101.00 bz 101.00 bz Oesterr. (Credit) von 1858. — 331.00 G 331,25 ba dto. Smolensk. 1/5 ½7 100.90 ba 100,90 b Kramsta. Schles. L.| 7½ — 31,50 ba 
2 dato. dic. dto. 8½% ½ ½ | 93,90 ba 93,90 bz dto. Loose von 1860. % | 15 ½ 126,00 ba 126,00 ba dito, Kurs 105 112 90,10 8 90,10 8 Lauchnammer conv 13 | — 145,90 bz 
>= 8.-Henckel’sche rz. & 105. 4% 14 11401102,60 @ 102,60 b2& ato. dw, von 1884. —— 7,90 bz 327,90 8 r Bolckay dee 16 „ 98.40 b 98.30 8 Laurahütte . . . 11 136,75 ba 
I; dto. 8 rz.a 1054 ½0 ½% 10] — — — — Oldenburger 40 Thir.-Loose|3 is 1129,75 B 129,70 B dto, dto. 3 1 ½% 93.90 @ 94.00 ba Märk.-Westt. Bergw.| 28 — 267,00 b 
= Meininger Hyporh.-Pfdbr...|4 |! ½ 101,00 bag 1101,00 ba Preuss. St.-Pr.-Anl. von 1855|3!1,] 4, 171,00 bz 171,00 bz Warschau-Teres poll 54 30110269 b2G 10250 B NeufeldtMet.-W.-Fb. — 107,5 va 
. Nrd. Grunder. 3 4 |! 25 1100,75 bad 1100,75 das Raab-Grat ze: 6 % 0 1104,75 B 105,90 ba Warsen.- Wiener 1,37 | 99,10 8 | 99,00 zB |Nob. D Trust al — 161.25 ba 
En Pomm. Ayp.- Pfdb. I. r. 104 |, u — — — — Russ, Präm al. von 1864 % h 1, [174.50 ba — — Wiadika was 12 in | 96,50 96.70 B Nordd. Llog ...... 1 — 143.60 bz 
k dto. dto. neue ar)a 7 [ — — — — ato. ade. von 1866.16 |, ½% 1165,30. ba 166,00 ba Transxausasuene eu i 84.10 bz 84.10 8 rc am.-F. 110 1 — Ur 122,75 528 
= dio. dtc. III. u. IV. Em. | vsch.}100,50 bz@ 100,30 ba |Schwediscne 10 Thlr. Loose. —-]“— | 82,90 8 82,90 G Russische Sudwestban 14 12 | 96,50 »G | 96,00 @ dto. Eisp.-Bed.| 6 111 | 86.10 bz 86525 63 
2 dto, dto. conv. rz. 100 3 ½ !ı ½ | 9,00 6 94.00 8 Türkische 400 Fres.-Loose. tr. — | 79,50 ba 7950 @ Suditalien. (Meridionsux!.. 1410 — — — dto, Zisen-ind.| 14 | — 1 1154,00 ba 253.75 ba 2 
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